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1. Was ist der VBRPexpress ? 
 

- Die Abkürzung VBRP steht für „Virtuelle Bibliothek Rheinland-Pfalz“, dem 
seit November 2006 auch saarländische Bibliotheken angehören. Die 
Grundlage bildet der Virtuelle Katalog. Er enthält derzeit ca. 10 Mio. Titel 
von 151 Öffentlichen und Wissenschaftlichen Bibliotheken in Rheinland-
Pfalz und Saarland. Detailliertere Informationen erhält man über die Links 
der VBRP-Startseite (www.vbrpexpress.de). 

- Über VBRPexpress können seit dem 01. Oktober 2007 auch die 
Bürgerinnen und Bürger aus der Deutschsprachigen Gemeinschaft (DG)  
entweder in einzelnen oder gleichzeitig in mehreren angeschlossenen 
„Lieferbibibliotheken“ des VBRPexpress Bücher, audiovisuelle und digitale 
Medien (Kassetten, Videos, CD-ROMs) nicht nur recherchieren, sondern 
auch in eine „Vermittlerbibliothek“, d.h. in eine dem Verbund MEDIADG 
angeschlossene Öffentliche Bibliothek (ÖB), Schulmediothek (SM) oder 
Pädagogische Mediothek (PM) bestellen.  

- Alle Medien werden den Nutzern aus der DG zu den gleichen Bedingungen 
ausgeliehen wie sie für die Bürger des Landes Rheinland-Pfalz gelten: 2,50 
€ pro Ausleihe bei einer Ausleihfrist von 4 Wochen (siehe 
Nutzerbedingungen)  

 
2. Die Online-Recherche für Nutzer aus der DG im VBRPexpress 
 

- Der Nutzer aus der DG klickt auf der MEDIADG-Startseite 
(www.mediadg.be) den Link „VBRPexpress“ an: 
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- Es öffnet sich die Zwischenseite zum VBRP-express in MEDIADG:  
 

 
 

- Über den Link „Hier gelangen Sie zur Suchmaske im VBRPexpress“ öffnet 
sich diese Suchmaske mit den auswählbaren Katalogen; man kann alle 
oder einzelne Bibliotheken in die Suche einbeziehen. Hier findet man die 
bekannten Suchoptionen (Titelwörter, Autor,…): 
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- Das Suchergebnis der Online-Recherche z.B. zum Stichwort „Biopsie“ in den 
für diesen Fachbereich der Medizin ausgewählten Universitätsbibliotheken 
wird wie folgt angezeigt: 

 

 
 

- Die Detailanzeige beim Anklicken eines Titels ergibt folgende Anzeige. Dabei 
erscheint der Button „Titel jetzt bestellen“. Die Detailanzeige erfolgt meist – 
anders als in MEDIADG - OHNE Angabe des Status, da die meisten Kataloge 
NICHT in Echtzeit aktualisiert werden: 
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3. Die Online-Bestellung für Nutzer aus der DG im VBRPexpress 
 

Im Anschluss an die Recherche kann der Nutzer aus der DG das gefundene 
Medium in eine MEDIADG angeschlossene Bibliothek/Mediothek bestellen. Dazu 
sind folgende Schritte erforderlich: 
- Nach Anklicken des Buttons „Titel jetzt bestellen“ öffnet sich – anders als bei 

MEDIADG - ein Bestellformular, das zunächst mit den Pflichtangaben zur 
Person des Bestellers (mit Stern gekennzeichnet) ausgefüllt werden muss 
und insbesondere auch die PRIVATE E-Mailadresse des Bestellers enthalten 
MUSS: 

 

 
 

- Sodann wählt der Besteller aus der DG über das Pfeilsymbol in der Liste der 
„Vermittlerbibliotheken“ unter „Deutschsprachige Gemeinschaft“ eine der MEDIADG 
angeschlossenen Bibliotheken/Mediotheken aus, in der er das gewünschte Medium 
abholen will. Der Nutzer einer ÖB kann das Medium auch nur zum Abholen in eine der 
vier ÖB (Medienzentrum Eupen, Pfarrbibliothek Sankt Vith, Pfarrbibliothek Kelmis und 
Pfarrbibliothek Büllingen) bestellen. Lehrer und Schüler können die Medien auch in 
ihre Schulmediothek bzw. Pädagogische Mediothek bestellen.  
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- Nach der Auswahl der „Vermittlerbibliothek“ sollte der Nutzer aus der DG 
unbedingt die Nummer seines MEDIADG-Ausweises in das Feld „Ihre 
Benutzernummer bei der gewählten Vermittlerbibliothek“ eingeben bevor er 
den Button „Bestellen“ anklickt und damit den Bestellvorgang auslöst. 
Medien aus dem VBRP-Verbund werden AUSSCHLIEßLICH an Nutzer mit 
einem gültigen MEDIADG-Ausweis ausgehändigt. Sollte eine Bestellung von 
einem Nutzer aus der DG vorgenommen werden, der noch keinen MEDIADG-
Ausweis hat – dies ist möglich, da die Angabe der Ausweisnummer kein 
Pflichtfeld ist – dann muss er beim Abholen einen MEDIADG-Ausweis 
erwerben!    

 

 
 
- Es erfolgt  eine Bestätigung der Bestellung an die private E-Mailadresse des 

Bestellers UND an die Vermittlerbibliothek, die wie folgt aussieht: 
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- Nun kann es vorkommen, dass der Besteller kurze Zeit nach dieser 
Bestellbestätigung eine weitere E-Mail mit der Mitteilung erhält, dass die 
Auslieferung des bestellten Mediums nicht möglich ist, da es z.B in der 
Zwischenzeit ausgeliehen wurde. Hier wird der Unterschied zu MEDIADG 
deutlich: der VBRP-Katalog bzw. die Kataloge der angeschlossenen 
Bibliotheken werden NICHT, bzw. nicht alle in ECHTZEIT aktualisiert und 
somit ist auch der tatsächliche Status zum Zeitpunkt der Online-Ausleihe 
nicht angezeigt! 

 
- Ist das Medium aber verfügbar und ausleihbar, dann wird es von der 

Lieferbibliothek PER POST zunächst an die Zentralbücherei in Prüm 
verschickt. Dies erfolgt in der Regel innerhalb einer Woche.  

 
- Auf der wöchentlichen Runde des Kurierdienstes des Medienzentrums werden 

die Medien, die von Nutzern aus der DG bestellt wurden, in der 
Zentralbücherei Prüm abgeholt und zu den angegebenen 
„Vermittlerbibliotheken“ des MEDIADG-Verbundes gebracht. 

 
- Die MEDIADG-Bibliothek (Vermittlerbibliothek) informiert den Nutzer sofort 

nach Eingang des Mediums per E-Mail (und nur über E-Mail), dass das 
bestellte Medium zum Abholen bereit liegt. Ab diesem Tag beginnt die 
Ausleihfrist (4 Wochen); das Rückgabedatum wird in der Mitteilung vermerkt.   

 
- Der Nutzer holt das Medium in der gewählten „Vermittlerbibliothek“ ab. 

Dabei muss er einen gültigen MEDIADG-Ausweis besitzen. Sollte dies nicht 
der Fall sein, muss er zunächst einen Ausweis erwerben, ansonsten kann ihm 
das Medium nicht ausgehändigt werden. Der Nutzer zahlt die (aktuelle) 
Ausleihgebühr von 2,50 € an die MEDIADG-„Vermittlerbibliothek“ und erhält 
einen separaten Begleitzettel mit Angabe des Rückgabedatums. 

 
- Der Nutzer bringt das Medium vor Ablauf der Ausleihfrist wieder zur 

MEDIADG-Vermittlerbibliothek, bei der er es abgeholt hat, zurück. Das 
Medium kann aus administratibven Gründen auf keinen Fall in einer anderen 
Bibliothek/Mediothek angenommen werden! 

 
- Wird ein Medium nicht innerhalb der Leihfrist bei der Vermittlerbibliothek 

abgeholt, so wird es ohne jede weitere Benachrichtigung wieder an die 
Lieferbibliothek zurück geschickt; die Ausleihgebühr bleibt an die 
Vermittlerbibliothek zu zahlen. 

 
- Der Nutzer haftet für das ausgliehene Medium. Bei Überschreitung der 

Ausleihfrist, bei Verlust oder Beschädigung der Medien gelten auch für die 
Medien aus dem VBRP-Verbund die für den MEDIADG-Verbund geltenden 
Regeln!  

 
- Das Medium wird wieder über den Kurierdienst des Medienzentrums zur 

Zentralbücherei in Prüm gebracht, die es dann wieder per POST an die 
Lieferbibliothek des VBRP-Verbundes zurückschickt. Diese Rückgabeprozedur 
erscheint dem Nutzer schwerfällig, ist aber aus Kostengründen zwingend: 
eine direkte Postsendung von der Lieferbibliothek zur Vermittlerbibliothek 
würde z.Z. ca. 8,50 € kosten und damit Ausleihen praktisch unmöglich 
machen.  

 
Im Gegenzug zu der für Bürgerinnen und Bürger der DG ermöglichten Ausleihe 
aus den Bibliotheken des VBRP-Verbundes (über 10 Mio Medien) wurde es auch 
den Bürgerinnen und Bürgern der Länder Rheinland-Pfalz und Saarland 
ermöglicht, Medien aus den Bibliotheken/Mediotheken des Verbundes MEDIADG 
(ca. 250.000 Medien) online auszuleihen. 
 
Viel Erfolg bei der Recherche und beim Bestellen wünscht Ihnen nun 
 
Lorenz Paasch 
Projektkoordinator 
lorenz.paasch@mediadg.be 
 
 



8 

 

 
 

 
 

www.mediadg.be 
 

MediaDG macht´s möglich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Aus einem Bestand von 10 Millionen Medien der  

 
Bibliotheken des Landes Rheinland-Pfalz und des  

 
Saarlandes  

 
auswählen 

  
und per E-Mail bestellen 

 
über  

 
 

 
 
 


